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Lebensraum 
 

 
Strategie 
Lebensraum 

 
Tun - Vorschläge 

Pr
io

rit
ät

  
Massnahmen 

 
Reali- 

sierungs- 
horizont 

 

 
Federführung 

 
Bekanntheit verbessern: Übersicht 
schaffen und Prospekte erstellen 
-  Freizeitangebote besser vermarkten 
- Wanderwegkarte aargauSüd erstellen 
-  Bed & Breakfast (teilweise aus  

privater Initiative im Entstehen) 
- Web-Cams besser bekannt machen, 

zusätzliche Standorte prüfen 
 

 
1 

 
- Regionale Stelle schaffen, die um-

fassend informiert 
- Tourismusseite im Internet 
- Webcams: geeignete Standorte 

festlegen;  Aufschalten auf kanto-
nalen und schweizerischen Internet-
seiten wie swisswebcams.ch 

 
mittelfristig 

 
mittelfristig 

 
kurzfristig 

 

 
aargauSüd 

-  Produktion von Video-Sequenzen zur 
Vorstellung der Dörfer und der 
ansässigen Wirtschaft 

1 - Die meisten Orts-DVSs liegen be-
reits abgabe- und versandfertig vor. 
Sie sollen in einem professionellen 
Verteilkonzept eingebunden, verteilt 
und langfristig gesichert werden.  

 

kurzfristig aargauSüd 

- Zusammenarbeit mit angrenzenden 
 Tourismus-Regionen suchen 

1 - Zusammenarbeit mit Seetal-
tourismus institutionalisieren 

 

kurzfristig aargausüd 

- Gastronomie einbinden 
 

1 - Erweiterung NRP-Projekt „Kulinarik, 
Kultur und Freizeit von Wildegg bis 
Hochdorf“ von Seetaltourismus   

kurzfristig aargausüd 

- Information über schöne  Wohnlagen 
 

2 -  ev. längerfristig offen 

- Hotellerie ausbauen 
 

- - Im Seetal fördern, nicht jedoch im 
Wynental (keine Massnahme) 

   

-- -- 

 
Den Freizeit- und 
Erholungsraum 
Wynental besser 
nutzen 
 
Tourismus auf 
„sanfte“ Art fördern 

- Innovative Projekte unterstützen 
 

1 - Anlaufstelle etablieren 
 Beispiel: Projekt Buffalo Ranch unterstützen 
 

ständige Aufgabe 
 

aargauSüd 
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Strategie 
Lebensraum 

 
Tun - Vorschläge 

Pr
io

rit
ät

  
Massnahmen 

 
Reali- 

sierungs- 
horizont 

 

 
Federführung 

 
 Turm Hochwacht Unterkulm erstellen 
(früher: Standort Höhenfeuer);  
Projekt einleiten (Ersatz der heutigen 
Sendeanlage) 

 

1  
- Projektträgerschaft bestimmen 
- Projektstudie erarbeiten inkl. Grob-

kosten (Holzbau in Zusammenarbeit mit 
Fachhochschule Biel?) 

 
mittelfristig 

 
Gemeinderat 
Unterkulm  

- Kommunale Anbindungen an das 
Wanderwegnetz verbessern / 
ausbauen 

2 - Dieses Anliegen wird bereits von 
den Organisationen der Wander–
wege verfolgt. 

dauernd Gemeinderäte 

- Lehrpfad Tabakindustrie oder andere 
Themenwege erstellen 

 

2 - Unterstützung von allfälligen 
Privatinitiativen 

  

 
Den Freizeit- und 
Erholungsraum 
Wynental besser 
nutzen 
 
Tourismus auf 
„sanfte“ Art fördern 

- Erlebnisrutschbahn, Start Homberg 
 

2 - Unterstützung von allfälligen 
Privatinitiativen 

  

- Gemeindeübergreifende 
 Zonenplanung 

1 - Erste Massnahme: Regionaler 
Sachplan Gewerbestandorte 

mittelfristig Repla 
Gemeinderäte  

Die unüberbaute 
Landschaft 
erhalten - Siedlungen gegen innen  verdichten 

 
1 - Überprüfung der Bauzonen 

(keine Einzonungen vornehmen; 
erhöht Druck auf innere Verdichtung)  

kurz- bis langfristig Gemeinderäte 

- Dorfkerne verschönern, 
 ansprechender gestalten, attraktive  
 Begegnungsräume schaffen 

1 - Wettbewerbe, Workshops 
veranstalten, etc. 

- Gute Beispiele vorstellen 

kurz- bis langfrisitg - Gemeinderäte 
 
- Repla 

- Grundeigentümer einbeziehen 2 - Gespräch suchen  
- Einbindung Grundeigentümer in 

Planungsprozesse 

kurz- bis langfristig Gemeinderäte 

Die Qualität der 
Siedlungen 
verbessern 
 

- Förderung von hindernisfreien und 
altersgerechten Wohnungen 

 

1 - Beratung durch die in der Region 
tätigen Bauverwalter  

- Gute Beispiele vorstellen 

dauernd - Gemeinderäte 
 
- Repla 
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Strategie 
Lebensraum 

 
Tun - Vorschläge 

Pr
io

rit
ät

  
Massnahmen 

 
Reali- 

sierungs- 
horizont 

 

 
Federführung 

 
- Bessere Einbindung in Gemeinschaft 
- Bessere Durchmischung der Kulturen, 

Wohnungstypen, Altersstruktur 

 
1 

 
- Probebetrieb Regionale Jugend-

arbeit weiterführen (inkl. Jugend-
kulturhaus) 

- Multikulturzentrum schaffen 
- Deutschunterricht anbieten 
 

 
- dauernd 
 
 
- langfristig 
- dauernd 

 
- Repla- 
  Gemeinden 
  (Verein) 
- offen 
- Schulen 

 
Gettoisierte 
Quartierstrukturen 
aufbrechen 
 

- Einflussnahme der Gemeinden zur 
Erhöhung des Gebäudestandarts 
(Energieeffizienz, optische Er-
scheinung) 

2 - Beratung der Grundeigentümer 
  (Vorteile von Sanierungen aufzeigen) 

dauernd Gemeinderäte, 
Bauver-

waltungen 

Bildungsangebot 
erhalten und 
verbessern 
 

- KV Reinach stärken 
 

1 - Weiterbildungskurse für Lehrbetriebe 
- Förderung Ausbildungsmodell 

Lehrbetriebsverbund 

dauernd 
dauernd 

KV Lenzburg-
Reinach 

 

- Tagesschulen einrichten 
- Mittagstische schaffen 

1 - Privatinitiativen unterstützen kurzfristig Schulen Betreuungsange–
bote für Kinder 
verbessern - Kinderkrippen einrichten (z.B. in 

grossen Unternehmungen) 
 

1 - Unterstützung von Privatinitiativen 
   

  

Förderung 
Einkaufsmöglich-
keiten /  
Grundversorgung 
 
 
 
 

- Läden in den Ortskernen fördern 
 - Dorfläden in kleinen Gemeinden, 

- Regionale Versorgung in den Orts- 
 zentren Reinach und Menziken 
 (Stützpunkte der regionalen Ver
 sorgung gemäss Raumkonzept 
 Aargau) 

 

1 Standorte aufwerten, z.B. durch 
-  gute Zugänge schaffen 
- Parkierungsanlagen optimieren 
- Aussenräume als situations-

gerechte Treffpunkte gestalten 
(Einbezug der Strassenräume) 

dauernd Gemeinderäte 
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Strategie 
Lebensraum 

 
Tun - Vorschläge 

Pr
io

rit
ät

  
Massnahmen 

 
Reali- 

sierungs- 
horizont 

 

 
Federführung 

 
- Übersicht schaffen 

1  
- Internetauftritt  
- Tafeln aufstellen 
 

 

- Angebot „Guets us aargauSüd“ 
 zusammenstellen 
 

1 - Landwirte einbeziehen (Produkte, 
Spezialitäten) 

 

- Angebot auf den Karten der 
 Restaurants und Hotels zum 
 mitnehmen 

2 - Restaurants und Hotels einbeziehen  

 
Bessere 
Vermarktung 
regionaler 
Produkte 

- Markt Reinach wiederbeleben 
 

2 - Potentielle Marktbetreiber an-
sprechen (Landwirte, Gärtnereien, 
Ladenbesitzer)  

 

 
Landwirt- 

schaftliches 
Zentrum Liebegg 

- Kulturangebot bekannt machen 
 

1 - Kulturstelle aagauSüd besser 
bekanntmachen 

- Zusammenarbeit mit angrenzenden 
 Regionen und Seetaltourismus  
 

1 - periodischen Austausch etablieren, 
Synergien aufzeigen  

dauernd aargauSüd 

- Organisieren eines Events / Festivals 
 mit Ausstrahlung über die Region 
 hinaus 
 

1 - Eine bereits aktive Gruppe 
organisiert das Projekt „Erzähltal“. 

 

2009/2010 Reg. 
Organisations-

komitee 

- Regionales Schaffen fördern (Theater) 
 

2 

Kulturangebot 
fördern 

- Openair Wynental, Musikwettbewerb, 
Talentschuppen, Oldies Tanzabende, 
etc 

 

2 

- Plattform für Bekanntmachungen 
anbieten (Internet) 

dauernd aargauSüd 
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Wirtschaftsraum 
 
 
Strategie 
Wirtschaftsraum 
 

 
Tun – Vorschläge 

Pr
io

rit
ät

  
Massnahmen 

 
Reali- 

sierungs- 
horizont 

 

 
Federführung 

• Kommunikation verbessern  
• NRP Umsetzungsprogr. 2008–11 
• Standortmarketing 

 

1 • Attr. Immob.konditionen und verfüg-
bare Objekte bekannt machen 

• Wirtschaftliche Stärken der Region 
kommunizieren.  

• Profil der für eine Ansiedlung 
möglichen Branchen erarbeiten.  

• Wissenstransfer mit FHS und 
anderen Know-how Trägern fördern 

1 • Bekannt machen 
• KATZ für Kunststoff-Verarbeiter  
• Know how der bestehenden KMU 

bekannt machen. 

Wirtschaftsförderung 
intensiv betreiben 
 

• Hilfestellung anbieten 1 • Ansiedlungs-Unterstützung 
• Entwicklungs-Unterstützung für 

bestehende KMU 

dauernd aargauSüd 

• Zonenplanung optimieren 
• Erweiterungsmöglichkeiten zu 

Gunsten der darauf angewiesenen 
ansässigen Unternehmen vorsehen 

1 • Um-, im Einzelfall auch Einzonungen 
prüfen 

• Übergang zu Wohnzonen beachten 
• Zonen regional abstimmen 
• Strategische Festlegung der Zonen  

Je nach 
Stand der 
Planung 

 
Repla 
Gemeinden 
 

Standortgunst für 
Industrie und 
Gewerbe erhöhen 

• Regionaler Industrie- / Gewerbe-
park schaffen 
(nicht für die lokalen Handwerker) 
Kant. Richtplan: Entwicklungs-
schwerpunkt von regionaler 
Bedeutung 
 

1 • Entwicklungskonzept Industriegebiet 
"Moos" in Reinach/Leimbach 
aufgleisen (Erschliessung, Bahn-
haltestelle, Nutzungsschwerpunkte) 

• Nicht verzetteln: 1 - 2 Nutzungsgruppen 
• Regionale Interessen klären und da-

nach handeln > hohe Wertschöpfung 
verfolgen. 

2 – 3 Jahre Gemeinderat 
Reinach/Repla 
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Strategie 
Wirtschaftsraum 
 

 
Tun – Vorschläge 

Pr
io

rit
ät

  
Massnahmen 

 
Reali- 

sierungs- 
horizont 

 

 
Federführung 

 
• Lead übernehmen 

1  
• Bedarf erheben. Kommunikation, 

Information 
• Proaktiv anpacken 
 

 
2 Jahre 

 
Förderung KMU 
Metallverarbeitung 
bestehende + 
anzusiedelnde 

• Ausbildungszentrum schaffen 1 • Bedarf erheben. Alu-Zentrum für 
weitere Firmen zugänglich machen. 

• Lehrlings-Pooling (besteht z.T.) 
 

3 Jahre 

 
aargauSüd 

• Vernetzung und Ausbau  
Bekannt machen der bestehenden 
Angebote 

 

1 • Projekt Ausbau stationäre und 
ambulante Pflege 

kurz- bis 
langfristig 

Repla-
Arbeitsgruppe 

• Zusätzliche Angebote schaffen 
(Ärztezentrum) 

 

2 • Privatinitiativen unterstützen Kurz- bis 
langfristig 

Gemeinderäte 

Förderung der 
Gesundheitsbranche 

• Förderung von Wohnüberbauungen 
mit Service 

 

2 • Repla-Veranstaltung; Beispiele 
vorstellen 

 Repla 

• Land baureif machen 
 

1 • Erschliessungsprogramme und 
• Erschliessungspläne erstellen 
 

dauernd Gemeinderäte Generell:  
Das Bauland baureif 
machen und die 
Verfügbarkeit von 
Gewerbeland ver–
bessern 
 

• Aktive Baulandpolitik 
 

1 • Landkauf und -Verkauf durch 
Gemeinde 

dauernd Gemeinderäte 
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Verkehrsraum 
 

 
Strategie 
Verkehrsraum 

 
Tun – Vorschläge 

Pr
io

rit
ät

  
Massnahmen 

 
Reali- 

sierungs- 
horizont 

 

 
Federführung 

 
- Verbesserung Schnelligkeit, 

Komfort, Betriebszeiten 

 
2 

- WC Bahnstationen 
- Stellungnahme zu kantonalen 

Konzepten; Kontakte zu ÖV-Be-
treibern pflegen 

- Billetautomaten 
 

 
dauernd 

 
Repla 

- Infrastruktur Wynentalbahn 
ausbauen  

 

1 - Umsetzung der im kantonalen 
Richtplan enthaltenen Mass-
nahmen fordern 
- Eigentrassierung Unterkulm Mitte 
- Eigentrassierung Unterkulm Süd 
- Freihaltung Doppelspur im  
  Wynental > darf nicht zulasten  
  der Dorfbilder gehen! 
- Doppelspurausbau Gontenschwil- 
  Oberkulm 
- Neue Haltestelle Reinach Eien 

 

dauernd Repla 
und 
AAR Bus+Bahn 

 
Förderung ÖV 

- Mehr Sicherheit in den Zügen 
schaffen 

 

2 - Videoüberwachung, mehr 
Personal 

dauernd AAR Bus+Bahn 
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Strategie 
Verkehrsraum 

 
Tun – Vorschläge 

Pr
io

rit
ät

  
Massnahmen 

 
Reali- 

sierungs- 
horizont 

 

 
Federführung 

 
- direkter Anschluss in Suhr 
  
 

2  
- Einsetzung einer Arbeitsgruppe 

Zweckmässigkeitsbeurteilung 
(ZMB) inkl. Alternativen 

- Rolle Repla: Druck machen 
- Rolle Grossräte: Druck machen 
 

 
kurzfristig 

 

 
Kanton 
 

- Alternativen prüfen: Verbindung 
Pfaffenbergtunnel – Suhrental-
strasse; Südumfahrung Suhr  

 

1 - Verkehrsstudien im Rahmen der 
ZMB in Auftrag geben  

- Richtplan: Vororientierung, Nr. 67 
(Trassefreihaltung) 

 

kurzfristig Kanton 

 
Bessere Anbindung 
an das 
übergeordnete 
Strassennetz 

- Ost-Umfahrung Suhr realisieren 
(Bernstrasse Ost - Wynentalstrasse) 

 

1 - Druck machen beim Kanton 
(Richtplan: Festsetzung, Nr. 42) 

 

kurzfristig Kanton 

Aufwertung 
Strassenraum 
Ortsdurchfahrten 
 

- Gestaltung durch bauliche 
Massnahmen verbessern 

1 - Betriebs- und Gestaltungs–
konzepte erarbeiten, Wettbewerbe 
ausschreiben, etc 
(Reinach: Cityplatz, Lindenplatz) 

 

dauernd Kanton/ 
Gemeinden 

- Radwanderrouten bekanntmachen  2 - Routen ausschildern (kombiniert 
mit Sehenswürdigkeiten) 

- Tourismusseite im Internet 
(vgl. Auch Lebensraum, sanften 
Tourismus fördern) 

 

dauernd - Repla-Ge-
meinden 

- aargauSüd 
 

Radwegnetz 
verbessern und 
bekannt machen 

- Lücken im kantonalen und 
kommunalen Netz schliessen 

- Sicherheit an gefährlichen Stellen 
erhöhen 

1 - In Realisierungsprogramme 
aufnehmen 

- Projekte in Auftrag geben 
- Druck machen 

dauernd -Kanton/Ge-
meinden/Repla 

 


